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Namens einer bisher auf den Münzen nicht bekannten thrakischen Völkerschaft, der
Danteleten, auf einer unscheinbaren Bronzemünze erinnert (vgl. Neue Beiträge zur
antiken Münzkunde S. 32). Zahlreiche solcher „Neufunde" sind Lederer geglückt, und es

ist ein Genuss, diese knapp formulierten Einzeluntersuchungen, die stets den ganzen
Wissensstoff der Altertumswissenschaft verarbeiten, zu lesen. Neben der antiken Münze
galt Lederers Liebe den neuzeitlichen Medaillen und Plaketten, besonders dem
Berliner Eisenguss des frühen 19. Jahrhunderts, von dessen Erzeugnissen er eine erlesene
Sammlung besass, die zum Glück in die Schweiz gerettet wurde.

Wer das Privileg des freundschaftlichen persönlichen Umgangs mit Philipp Lederer
hatte, dem bedeutet sein Tod ein schwerer menschlicher Verlust. Er war alles eher als
ein Stubengelehrter, sondern aufgeschlossen allen Fragen des Lebens und der Aussen-
welt. 28 Jahre Berlin hatten ihn nicht seinen kräftigen, fränkischen Dialekt vergessen
lassen, der so gut seinem urbanen, einfachen, gar nicht schillernden Wesen entsprach.
Er besass in hohem Masse die Gabe des Gespräches, das nie im Persönlichen versandete.
Bis zu seinem Tode ein unermüdlicher Arbeiter, war ihm gesellschaftlicher Betrieb
ebenso unsympathisch, wie er anregende Geselligkeit unter Gleichgesinnten schätzte.
Sein harmonisches, gütiges, liebenswertes Wesen hat ihm auf der ganzen Welt viele
Freunde verschafft, die dem Andenken dieses ausgezeichneten Gelehrten die Treue
bewahren werden. H. A. C.
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Die vorliegende Bibliographie enthält eine möglichst vollständige Liste der
wissenschaftlichen Artikel. Zeitungsartikel sind nur ausnahmsweise aufgenommen, nicht
hingegen die Auktionskataloge von Dr. J. Hirsch, München, aus den Jahren 1898—1910. die
meist von Lederer bearbeitet sind. Einige Lücken mögen sich dadurch ergeben haben,
dass die Zeitschriften, in denen Lederer Aufsätze publizierte, nicht vollständig vorlagen

Dr. Hans Bloesch 1878 1945

Am 28. April 1945 ist Dr. Hans Bloesch von uns für immer geschieden. Schon im
Jahre 1939 hatte ihn, den kaum jemals Kranken, ein schweres Augenleiden für einige
Zeit aufs Krankenlager geworfen. Dank hoher ärztlicher Kunst fand er wieder volle
Heilung, bis ihn im Jahre 1943 ein tückisches Leiden befiel, von dem er nie wieder zu
völliger Gesundheit zurückkehrte. Doch konnte das schwankende Auf und Ab seiner
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